
Update 8.5. Mündliche Prüfungen aus Bürgerlichem Recht  

Bitte halten Sie sich über die Ankündigungen hier immer über die Prüfungsmodalitäten 

auf dem Laufenden (aktuelle Fassung siehe Datum im Titel)! 

Wie Sie wissen, werden die mündlichen Prüfungen zum Zwischentermin online 

abgenommen. Auch wurden Sie ja bereits durch die Mails der Dekane auf das Setting 

und die notwendigen technischen Erfordernisse hingewiesen.  

Ergänzend dazu von meiner Seite: 

- Ich habe dem SSC den 28. und den 29. Mai als meine Prüfungstage 

bekanntgegeben.  

- Nach heutigem Stand werde ich Big Blue Button verwenden, als Backup Moodle 

Collaborate. BBB hat sich in unseren bisherigen internen Praxistests als praktikabler 

und technisch stabiler erwiesen als Collaborate. 

- Sie bekommen von uns zeitgerecht eine genaue Beschreibung mit Screenshots, die 

Ihnen zeigt, wie Sie in das System einsteigen. Wir bieten den Kandidat*innen, die 

antreten, auch an, knapp vor Ihrem Prüfungstermin den Einstieg in die Technik zu 

testen, um Pannen möglichst zu vermeiden. Näheres dazu folgt. 

- Es ist Ihnen keinesfalls erlaubt, die Prüfungen aufzuzeichnen (Recht am eigenen Bild 

…!). Ich werde die Prüfung ebenfalls nicht aufzeichnen. Daher werde ich Sie vor Beginn 

der Prüfung auffordern, mir Ihr ausgeschaltetes Handy vorzuweisen, das Sie sodann an 

mit dem Display nach unten zur Seite legen. 

 

- Die Prüfungen erfolgen einzeln und nicht wie sonst in Dreiergruppen. 

- Ich prüfe Sie in der Reihenfolge, in der Sie auf dem Prüfungsprotokoll aufscheinen. 

Anders als bei Präsenzprüfungen ist es organisatorisch nicht möglich, 

Wiederholungsantritte zeitlich vorzuziehen. Das nervositätssteigernde Warten in der 

Gruppe entfällt aber ohnedies. Wir können derzeit auch nicht genau sagen, wann Sie 

in etwa drankommen, weil dies vom technischen Funktionieren auf beiden Seiten 

abhängt. 

- Sie bekommen wie bei Präsenzprüfungen mindestens drei fachlich voneinander 

unabhängige Fragen gestellt. 

- Meine Ansprüche an Ihr Leistungsniveau sind dieselben wie Präsenzprüfungen. 

- Die Beurteilung Ihrer Leistung gebe ich Ihnen wie bei Präsenzprüfungen mit 

Begründung am Ende der Prüfung bekannt. 

- Wir bemühen uns sehr, zu gewährleisten, dass die Technik macht, was sie soll. Ich 

muss Sie aber darauf aufmerksam machen, dass dennoch nicht nur auf Ihrer Seite, 

sondern auch auf meiner Seite unvorhersehbare technische Probleme auftreten 

können. In diesem Fall muss ich die Prüfung abbrechen und mich in der Folge um 

neuerlichen, funktionsfähigen Verbindungsaufbau bemühen. Dass und wann das 

gelingt, kann ich aber natürlich nicht garantieren. Es wäre hilfreich, wenn Sie mir eine 

Telefonnummer übermitteln, unter der ich Sie in einem solchen Notfall erreichen kann.  



- Ich führe wie bei Präsenzprüfungen ein Prüfungsprotokoll. Alles, was mir bei der 

Online-Prüfung am Setting oder an Ihrem Prüfungsverhalten als ungewöhnlich auffällt, 

vermerke ich in diesem Protokoll, worauf ich Sie vorher aufmerksam mache. 

- Bei Verdacht auf Irregularitäten welcher Art auch immer breche ich die Prüfung 

ersatzlos ab. 

- Bitte sorgen Sie dafür, dass Sie Ihren Identitätsnachweis gleich nach 

Verbindungsaufbau zur Hand haben und eine allfällige Vertrauensperson an Ihrem 

Ende der Leitung so platziert ist, dass ich die Vertrauensperson a) während der 

gesamten Prüfung sehen kann und b) die Vertrauensperson so weit von Ihnen entfernt 

sitzt, dass ein Einsagen auch mir am anderen Ende der Leitung auffallen würde. 

Ersparen Sie uns beiden und Ihren auf den eigenen Antritt wartenden Kolleginnen und 

Kollegen also bitte zeitraubende und unnötige Umbauarbeiten. 

 


